




ORGANISATION DER SCHWEIZER BERGHILFE

PRÄSIDENT: Willy Gehriger, selbstständig, Pully (gewählt bis 2023) 
VIZEPRÄSIDENT: Christian Casal, ehem. Director McKinsey, Head of Switzerland, Rappers-
wil (bis 2023) MITGLIEDER: Urs Ambühl, Ingenieur, ehem. Sales Director Swisscom, Bättwil 
(bis 2022); Ingrid Deltenre, ehem. Direktorin des Schweizer Fernsehens, Zollikon (bis 2023);
Andrea Gilli, Gemeindepräsident von Zuoz im Oberengadin, Zuoz (bis 2024); Eva Jaisli,
CEO PB Swiss Tools AG, Burgdorf (bis 2021); Christian Keller, VR-Präsident und Vorsitzender 
der Geschäftsleitung IBM Schweiz, Zürich (bis 2023); Alexandre Zeller, geschäftsführender 
Teilhaber Lombard Odier, Belmont-sur-Lausanne (bis 2022)

Stiftungsrat: Tätigkeitsbericht

Der Stiftungsrat ist das oberste Führungsorgan der Schweizer Berghilfe; seine Mitglieder 
sind ehrenamtlich tätig. Als Neumitglied des Stiftungsrats trat Andrea Gilli an die Stelle 
von Hansruedi Müller. Der Stiftungsrat traf sich zu vier Sitzungen sowie zu einer ausser-
ordentlichen Videokonferenz zum Thema Soforthilfe. Darin verabschiedete er die Richtlinien 
zur Corona-Unterstützung für betroffene Unternehmen im Berggebiet und empfahl die 
Bildung einer Corona-Taskforce. Weitere Hauptthemen waren die Informatik-Infrastruktur 
und Cyber-Sicherheit auf der Geschäftsstelle und im Homeoffi ce, das Risikomanagement, 
das Marketingkonzept und die Anlagestrategie. Ingrid Deltenre wurde als Vorsitzende 
des Berghilferats gewählt. Julien Berberat, Jean-François Roth und Christian Hofer wurden 
neu als Berghilferäte gewählt. Martin Haefner, Bernard Lehmann und Cassiano Luminati 
wurden für eine weitere Amtsperiode bestätigt.

Prüfungsausschuss: Tätigkeitsbericht

Der Prüfungsausschuss setzt sich aus drei Mitgliedern des Stiftungsrats zusammen 
(Präsident Willy Gehriger, Vizepräsident Christian Casal und Stiftungsrätin Eva Jaisli). 
Er traf sich zu drei Sitzungen und behandelte den Jahresabschluss 2019, die Überwachung
des internen Kontrollsystems, das Risikomanagement sowie das Budget 2021. Zudem 
erarbeitete der Prüfungsausschuss eine neue Strategie für die Wertschriftenanlagen, 
welche der Stiftungsrat im Herbst 2020 verabschiedete.

STIFTUNGSRAT

8 ehrenamtliche Mitglieder

• legen die Strategie fest
• nehmen die Aufsicht wahr
• defi nieren die Unterstützungspolitik
• wählen die Mitglieder des 
 Stiftungsrats und des Berghilferats
• wählen die Expertinnen und Experten
• wählen den Projektausschuss

Willy Gehriger

Eva Jaisli

Christian Casal

Christian Keller

Urs Ambühl

Andrea Gilli

Ingrid Deltenre

Alexandre Zeller
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ORGANISATION DER SCHWEIZER BERGHILFE

VORSITZENDE: Ingrid Deltenre, Zollikon MITGLIEDER: Chantal Balet, Grimisuat; Julien 
Berberat, Les Breuleux; Marcel Bernet, Zürich; Werner Bernet, Gümligen; Adrian Bult, Basel; 
Gabriele Burn, Krattigen; Meike Bütikofer, Arosa; Adrian Eberle, Küsnacht ZH; Stefan Engler, 
Surava; Renato Fasciati, Chur; Fabio Giacomazzi, Manno; Gian Gilli, Risch; Kurt Grüter, Bern; 
Martin Haefner, Horw; Nik Hartmann, Buonas; Frank Heckner, Maienfeld; Hans-Rudolf 
Heinimann, Zug; Claude Henchoz, Château-d’Oex; Christian Hofer, Bern; Thomas Klein, 
Wädenswil; Bernard Lehmann, Brugg AG; Cassiano Luminati, Poschiavo; Rosmarie Müller-
Hotz, Baar; Marie-Françoise Perruchoud, Réchy; Jeannine Pilloud, Zollikon; Barbara Rigassi, 
Muri b. Bern; Jean-Philippe Rochat, Lausanne; Jean-François Roth, Courtételle; Thomas 
Scheurer, Münchenbuchsee; Werner Schiesser, Adliswil; Roger Schwarzenbach, Wald AR; 
Dorothea Strauss, Bern; Franziska Tschudi, Rapperswil SG

Schweizer Berghilferat: Tätigkeitsbericht

Der Schweizer Berghilferat setzt sich als Patronatskomitee für eine breite Abstützung der 
Schweizer Berghilfe in Gesellschaft, Wirtschaft und Politik ein. Das Jahr 2020 brachte 
folgende personelle Veränderungen im Berghilferat: Der Stiftungsrat bestimmte Ingrid 
Deltenre als vorsitzende Berghilferätin. Julien Berberat, Jean-François Roth und Christian 
Hofer wurden neu als Berghilferäte gewählt, Martin Haefner, Bernard Lehmann und  
Cassiano Luminati wurden für eine weitere Amtsperiode bestätigt. Aus dem Berghilferat 
ausgetreten sind Georg Bednorz, Lukas Gähwiler, Kuno Kennel und Max Rieser. Die geplante 
Jahrestagung konnte aufgrund der Covid-19-Pandemie nicht stattfinden. Dennoch unter-
stützen die Berghilferätinnen und Berghilferäte die Schweizer Berghilfe tatkräftig. Die 
Berghilferäte Stefan Engler und Werner Schiesser beispielsweise konnten als Mitglieder der 
einberufenen Corona-Taskforce ihr Fachwissen in mehreren Sitzungen einbringen.

SCHWEIZER BERGHILFERAT
 
34 ehrenamtliche Mitglieder 
 
•	gewährleisten eine breite Abstützung   
	 in der Öffentlichkeit

Alle Mitglieder des Stiftungsrats  
und des Schweizer Berghilferats, die 
Expertinnen und Experten sowie  
die Mitglieder des Projektausschusses 
arbeiten ehrenamtlich und unent- 
geltlich. 2020 wendeten sie für ihre 
Einsätze 9700 Stunden auf.

Ehrenamtliche Freiwilligenarbeit

2016 9200 STUNDEN

2019 9300 STUNDEN

2017 7600 STUNDEN

2018 8100 STUNDEN

davon über 1200 Stunden  
für die Prüfung der Gesuche  
zur Corona-Soforthilfe

2020 9700 STUNDEN
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ORGANISATION DER SCHWEIZER BERGHILFE

EXPERTINNEN UND EXPERTEN
 
34 ehrenamtliche Mitglieder
 
•	prüfen sämtliche Projekte vor Ort
•	stellen Unterstützungsanträge  
	 an den Projektausschuss

PROJEKTAUSSCHUSS
 
4 ehrenamtliche Mitglieder
 
•	stellen die sachgerechte Beurteilung
	 der Anträge sicher
•	bewilligen Unterstützungsleistungen

Heinz Aebersold, Schinznach-Bad; Urs Ambühl, Bättwil; Werner Bernet, Gümligen;  
Eva Brechtbühl, Zürich; Ulrich Büschlen, Gümligen; Aurelio Casanova, Ilanz; Dominique 
Descloux, Vullierens; Urs Egli, Zürich; Dominique Faesch, Yverdon-les-Bains; Hans-Peter 
Flühmann, St. Antoni; Pius Fölmli, Dagmersellen; Rolf Gerber, Zürich; Mark Häfliger, Zürich; 
Claude Henchoz, Château-d’Oex; Hans-Jürg Hiltbrand, Uttigen; Bernhard Imoberdorf, 
Münster VS; Karl Klossner, Thun; Rudolf Krummenacher, Horgen; Beat Looser, Wetzikon; 
Ruedi Mani, Sempach; Rosmarie Müller-Hotz, Baar; Peter Pauli, Gachnang; Pierre Praz, 
Vauderens; Charles-André Ramseier, Château-d’Oex; Jean-Maurice Rasper, Ipsach;  
Martin Reich, Hünenberg; Walter Schmid, Hüttwilen; Roger Schwarzenbach, Wald AR;  
Peter Steuri, Aeschi b. Spiez; Silvia Uehlinger, Lausanne; Nigel Volkart, Meilen;  
Erich Waldmeier, Ossingen; Rolf Widmer, Winterthur; Edith Zwahlen, Allschwil

Expertinnen und Experten: Tätigkeitsbericht

Die 34 ehrenamtlichen Expertinnen und Experten prüfen sämtliche Projektanfragen bei  
den Gesuchstellern direkt vor Ort. Nicht zuletzt dank der persönlichen Gespräche können 
sie gut einschätzen, ob eine Unterstützung notwendig ist und ob ein Investitionsvorhaben
die gewünschte Wirkung erzielen kann. Der Expertenbericht, den die Expertinnen und 
Experten nach dem Projektbesuch erstellen, bildet die Grundlage für den Unterstützungs-
entscheid. Dank ihrer guten Vernetzung mit Behörden und Fachstellen können die Expertin-
nen und Experten stets wertvolle Zusatzinformationen beisteuern. Damit helfen sie sicher-
zustellen, dass die Spendengelder gezielt und wirksam eingesetzt werden. Die Expertinnen 
und Experten leisteten 2020 insgesamt rund 8700 Stunden Freiwilligenarbeit für die 
Beurteilung eingereichter Projekte. Davon wurden über 1200 Stunden für die Prüfung der 
Gesuche zur Corona-Soforthilfe aufgewendet. 

VORSITZENDER: Andrea Gilli, Zuoz
MITGLIEDER: Beat Looser, Wetzikon; Peter Pauli, Gachnang; Pierre Praz, Vauderens
ERSATZMITGLIEDER: Rosmarie Müller-Hotz, Baar; Erich Waldmeier, Ossingen

Projektausschuss: Tätigkeitsbericht

Der Projektausschuss entscheidet, welche Investitionsprojekte im Berggebiet unterstützt
werden. Bedarf ein Projekt eines Unterstützungsbeitrags von mehr als 400 000 Franken,
befindet zusätzlich der Stiftungsrat über die Bewilligung. Der Projektausschuss, dessen
Mitglieder ebenfalls ehrenamtlich tätig sind, ist ein ständiges Gremium. Er setzt sich
aus drei Experten und einem Stiftungsrat zusammen. Vier weitere Expertinnen und Exper-
ten sind Ersatzmitglieder, damit der Projektausschuss auch bei Abwesenheiten jederzeit
handlungs- und entscheidungsfähig bleibt. Der Projektausschuss traf sich 2020 zu
11 Sitzungen.

Seit 1953 trägt die Schweizer Berghilfe 
das Gütesiegel der Stiftung ZEWO.  
Dieses bestätigt den gewissenhaften 
Umgang mit den anvertrauten Spenden-
geldern. Darüber hinaus ist die Stiftung
Schweizer Berghilfe für transparente, 
überprüfbare Geschäftsabläufe  
zertifiziert.
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Heinz Aebersold Urs Ambühl Werner Bernet Eva Brechtbühl Ulrich Büschlen Aurelio Casanova

Dominique Descloux Urs Egli Dominique Faesch Hans-Peter Flühmann Pius Fölmli Rolf Gerber

Mark Häfliger Claude Henchoz Hans-Jürg Hiltbrand Karl KlossnerBernhard Imoberdorf Rudolf Krummenacher
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Margrith Bertini

Dominik Roos Ivo TorelliKurt Zgraggen

Shkumbin RudiAlexandra Rozkosny Patrick ZollingerClaudia Spinatsch

Lorik Aliu Dejan Andreevski Michelle Bürgi Karin Balzaretti Leslie Berger 

Sarah Eicher Anja Furger Anja Grether Véronique Hoener 

Max Hugelshofer Marco Kohler Sylvie Kropf Karin Kupper Flavia Rafaniello

Markus Rohner

Regula Straub
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ORGANISATION DER SCHWEIZER BERGHILFE

GESCHÄFTSSTELLE
 
24 Mitarbeitende
 
•	wickeln Projekte ab
•	zahlen Leistungen aus
•	sammeln Spenden
•	kommunizieren in der Öffentlichkeit

Aufgaben

Die Mitarbeitenden der Geschäftsstelle gewährleisten einen effizienten Einsatz der
Spendengelder, nehmen die Projektgesuche entgegen und unterstützen die Ehrenamt- 
lichen bei ihren Aufgaben. Sie betreuen die Spenderinnen und Spender, betreiben
ein kostengünstiges Fundraising und machen die Anliegen und Tätigkeiten der Schweizer
Berghilfe in der Öffentlichkeit bekannt.

Projektbetreuung

Das Team Projekte und Partnerschaften stellt für die Expertinnen und Experten die nö- 
tigen Unterlagen für die Prüfung der Unterstützungsgesuche bereit. Nach der Bewilligung
wird eine rasche Auszahlung der Unterstützungsbeiträge veranlasst, damit die Projekte
der Bergbevölkerung möglichst schnell in die Umsetzung gehen können. Darüber hinaus
evaluiert die Projektabteilung die von den Expertinnen und Experten alljährlich durch- 
geführten Wirkungsmessungen ausgewählter Projekte. Eine weitere Aufgabe ist die
Organisation und Begleitung der mehrtägigen Expertentagung, die der Weiterbildung
der Expertinnen und Experten sowie dem Erfahrungsaustausch dient.

Fundraising und Kommunikation

Im Jahr 2020 verbuchten die Mitarbeitenden der Spendenadministration über 90 000
Spendentransaktionen. Das Fundraising-Team steht regelmässig in persönlichem Kontakt
mit den Spenderinnen und Spendern und berät diese bei der Auswahl der verschiedenen
Spendenmöglichkeiten. Die Kommunikationsabteilung kümmert sich um den dreisprachigen 
Internetauftritt (berghilfe.ch, aidemontagne.ch, aiutomontagna.ch) und produziert das 
«Berghilfe Magazin» und sein französisches Pendant «Montagnes vivantes». Das Magazin 
informiert die Spenderinnen und Spender über unterstützte Projekte und zeigt damit die 
Wirkung der eingesetzten Spendengelder auf. Zudem werden die Spenderinnen und Spen- 
der mit Beiträgen in den sozialen Medien wie Facebook, Instagram, Youtube und dem 
elektronischen Newsletter regelmässig auf dem Laufenden gehalten.

Das Team

GESCHÄFTSLEITUNG: Regula Straub, Co-Geschäftsführerin; Kurt Zgraggen,  
Co-Geschäftsführer, Leiter Projekte und Partnerschaften; Dominik Roos, Leiter Finanzen  
und Administration; Ivo Torelli, Leiter Fundraising und Kommunikation  
MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER: Lorik Aliu, Lernender; Dejan Andreevski,  
Datenmanager; Michelle Bürgi, Projektleiterin; Karin Balzaretti, Spenderbetreuerin;  
Leslie Berger, Projektleiterin; Margrith Bertini, Projektleiterin; Sarah Eicher, Redaktorin;  
Anja Furger, Assistentin der Geschäftsleitung; Anja Grether, Buchhalterin; Véronique Hoener, 
Spenderbetreuerin; Max Hugelshofer, Redaktor; Marco Kohler, Digital Marketing Manager; 
Sylvie Kropf, Projektadministratorin; Karin Kupper, Spenderbetreuerin; Flavia Rafaniello, 
Marketing Koordinatorin; Markus Rohner, Betreuer Grossspender und Nachlässe;  
Alexandra Rozkosny, Redaktorin; Shkumbin Rudi, Projektbetreuer; Claudia Spinatsch, 
Betreuerin Grossspender; Patrick Zollinger, Projektleiter
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Jahresrechnung  
2020
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JAHRESRECHNUNG 2020

Bilanz

AKTIVEN

in CHF 31.12.2020 31.12.2019

Flüssige Mittel  10 264 973  8 498 804 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  53 073  53 073 

Übrige kurzfristige Forderungen  411 377  531 058 

Aktive Rechnungsabgrenzung  0  312 

Umlaufvermögen  10 729 423  9 083 247 

Finanzanlagen  130 738 890  133 809 624 

Beteiligungen  65 333  65 333 

Sachanlagen  23 359  48 694 

Immaterielle Anlagen  212 305  107 550 

Zweckgebundene Anlagen  3 680 000  3 680 000 

Anlagevermögen und zweckgebundenes Anlagevermögen  134 719 887  137 711 201 

TOTAL AKTIVEN  145 449 310  146 794 448 

PASSIVEN

in CHF 31.12.2020 31.12.2019

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  539 093  271 256 

Verpflichtungen gegenüber Projekten  11 225 378  11 377 750 

Passive Rechnungsabgrenzungen  228 849  141 951 

Kurzfristiges Fremdkapital  11 993 320  11 790 957 

Rückstellungen  5 625  13 375 

Langfristiges Fremdkapital  5 625  13 375 

Fonds mit einschränkender Zweckbindung  5 251 687  8 859 275 

Nutzniessungsfonds  55 785 183  56 051 179 

Fondskapital  61 036 870  64 910 454 

Gebundenes Kapital  23 175 089  23 925 089 

Freies Kapital  49 238 406  46 154 573 

Organisationskapital  72 413 495  70 079 662 

TOTAL PASSIVEN  145 449 310  146 794 448 

Die detaillierte Jahresrechnung 2020 der Schweizer Berghilfe sowie der Bericht der Revisionsstelle  
sind auf berghilfe.ch, Rubrik «Über uns» («Publikationen», «Jahresberichte»), erhältlich.
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Betriebsrechnung

in CHF 2020 2019

Spendenertrag  14 648 235  16 337 686 

Nachlassertrag  19 259 613  19 307 256 

Ertrag aus Zuwendungen	  33 907 848  35 644 942 

Übriger Ertrag  2 199  7 374 

Übrige betriebliche Erträge  2 199  7 374 

BETRIEBSERTRAG  33 910 047  35 652 316 

Personalaufwand Projektleitung und -betreuung  –800 288  –639 971 

Zugesprochene direkte Beiträge  –31 186 665  –33 728 916 

Beiträge an Partnerinstitutionen  –1 202 000 –494 853 

Projektbegleitkosten  –406 657  –406 954 

Projektaufwand	  –33 595 610  –35 270 694 

Personalaufwand Fundraising und Kommunikation  –1 011 901  –930 960 

Sach- und Dienstleistungsaufwand Fundraising  –1 074 053  –942 543 

Sach- und Dienstleistungsaufwand Kommunikation  –1 328 528  –1 052 392 

Fundraising- und Kommunikationsaufwand	  –3 414 482  –2 925 895 

Personalaufwand Administration  –824 398  –800 215 

Dienstleistungsaufwand  –92 688 –108 681 

Infrastruktur- und Raumaufwand  –111 984 –112 592 

ICT-Aufwand  –206 157  –180 756 

Übriger Verwaltungsaufwand  –84 381  –82 751 

Abschreibungen  –189 252  –105 791 

Administrativer Aufwand	  –1 508 860  –1 390 786 

BETRIEBSAUFWAND	  –38 518 952  –39 587 375 

BETRIEBSERGEBNIS	  –4 608 905  –3 935 059 

Erfolg aus flüssigen Mitteln  49  15 919 

Wertschriftenergebnis  2 856 813  10 843 023 

Immobilienertrag  212 292  212 292 

Finanzertrag (+) / Finanzverlust (–)	  3 069 154  11 071 234 

ERGEBNIS VOR VERÄNDERUNG DES FONDSKAPITALS	  –1 539 751  7 136 175 

Fondsveränderungen  3 873 584  –3 102 460 

JAHRESERGEBNIS (vor Zuweisungen/Entnahme an/von Organisationskapital)  2 333 833  4 033 715 

ZUWEISUNGEN/VERWENDUNGEN	

Gebundenes Kapital  750 000  0

Freie Fonds  0  0   

Freies Kapital  –3 083 833  –4 033 715 
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Rechnung über die Veränderung des Kapitals

in CHF
Bestand

31.12. 2019
Ertragsanteile Einlagen Entnahmen Bestand

31.12. 2020

Maria Fischer-Fonds  691 456  0    0    –691 456  0   

Dr. Max P. Fischer-Fonds  1 326 367  29 180  0    –4 800  1 350 747 

Katharina Huber-Fonds  1 042 279  22 930    0  –30 000  1 035 209 

Steinbock 28  50 000  1 100  50 000  –6 000  95 100 

Katastrophenhilfsfonds  4 083 345  0    620 780  –2 574 147  2 129 978 

Div. zweckgebundene Verpflichtungen  1 665 828  0    552 672  –1 577 847  640 653 

Fonds mit einschränkender Zweckbindung  8 859 275  53 210  1 223 452  –4 884 250  5 251 687 

Melchior Bienz-Fonds  1 671 601  36 775  0    –96 000  1 612 376 

Heinrich Bührer-Fonds  2 318 767  51 013  0    –70 000  2 299 780 

Peter und Lydia  
Ettinger-Sommerhalder-Fonds  859 726   18 914  0  0  878 640 

Carl und Rita Hirschmann-Fonds  1 179 570  25 951  0    0  1 205 521 

Alfred Hitz-Fonds  26 315 716  578 946  0     –703 000   26 191 662 

Gottfried Huber-Fonds  408 230  8 981  0    0    417 211 

Elisabeth Kasper-Fonds  100 388  2 209  0    –10 000  92 597 

Elsbeth Marcus-Fonds  1 533 006  33 726  0    –45 000  1 521 732 

Max Rieger-Fonds  3 973 385  212 292  0    –241 000  3 944 677 

Schütze-Schütze-Fonds  228 397  5 025  0  0  233 422 

Robert R. Steiger-Fonds  1 551 246  34 127  0    –50 000  1 535 373 

C. Nägeli-Wiederkehr  15 911 147  350 045  0    –409 000  15 852 192 

Nutzniessungsfonds  56 051 179  1 358 004  0  –1 624 000  55 785 183 

Fondskapital  64 910 454  1 411 214   1 223 452   –6 508 250  61 036 870 

Wertschwankungsreserven  23 925 089  0    0    –750 000  23 175 089 

Gebundenes Kapital  23 925 089  0    0    –750 000  23 175 089 

Freies Kapital  46 154 573  0    0    3 083 833  49 238 406 

Organisationskapital  70 079 662  0    0    2 333 833  72 413 495 

Die detaillierte Jahresrechnung 2020 der Schweizer Berghilfe sowie der Bericht der Revisionsstelle  
sind auf berghilfe.ch, Rubrik «Über uns» («Publikationen», «Jahresberichte»), erhältlich.
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Stiftung Schweizer Berghilfe
Soodstrasse 55 | 8134 Adliswil  
T 044 712 60 60
info@berghilfe.ch | berghilfe.ch 
Spenden-Postkonto 80-32443-2


